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Eingang beim Amt des Oberbürgermeisters: 05.12.2008 
 

AN/2535/2008 
 
Änderungs- bzw. Zusatzantrag gem. § 13 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Ausschuss Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen 08.12.2008 
 
 
Änderungsantrag zu TOP 9.2.: Neufassung der Satzung für die Friedhöfe 
 
 
Sehr geehrter Herr Ausschussvorsitzender Zimmermann, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 
wir bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der kommenden Sitzung des Aus-
schusses für Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen zu setzen: 
 
 
Beschluss: 
 

1. Die Beratung und Beschlussfassung über die Friedhofsatzung und die Fried-
hofsgebührensatzung wird ausgesetzt. 

 
2. Die Verwaltung führt mit geeigneten Mitteln einen breiten gesellschaftlichen 

Konsens bezüglich einer neuen Satzung herbei. Dabei ist den betroffenen Ak-
teuren eine Möglichkeit zu bieten, sich in geeigneter Form einzubringen.  

 
3. Aus den erzielten Ergebnissen erarbeitet die Verwaltung eine neue Fassung 

der beiden Satzungen und legt diese zur Beratung vor. 
 
Begründung: 
 
Das Thema Friedhof und damit auch das Thema Bestattungskultur ist ein gesell-
schaftliches Thema, das alle betrifft. Anhand der großen Anzahl von Reaktionen auf 
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die Vorlagen der Verwaltung ist zu erkennen, dass es hierbei einen erweiterten Bera-
tungsbedarf gibt als dies im Rahmen von Ausschüssen und Rat möglich ist. Inner-
halb der politischen Gremien gab und gibt es eine große Anzahl von Anfragen und 
Anträgen von Politikern aller Parteien. Außerhalb der Gremien beschäftigen sich di-
verse gesellschaftliche Gruppen mit dem Thema, angefangen vom Katholikenaus-
schuss über den Rheinischen Verein für Denkmalschutz und Landschaftspflege bis 
hin zu Betroffenenorganisationen wie dem Vringstreff e.V. 
 
Augenscheinlich ist die Friedhofssatzung in weiten Bereichen verbesserungs- oder 
zumindest erklärungsbedürftig. Um die ebenfalls zu beschließende Friedhofsgebüh-
rensatzung auf ein gutes Fundament zu stellen, muss die Friedhofssatzung in einem 
gemeinsamen und parteiübergreifendem Prozess zusammen mit den gesellschaftli-
chen Gruppen erarbeitet und schließlich beschlossen werden.  
  
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gez. 
Jörg Detjen 
Fraktionsvorsitzender 
 
 


